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Gehölze

Rosa ´Bonica 82´ 10 Kleinstrauchrose kräftig aufrecht wachsende Kleinstrauchrose mit 
rosa Blütenbüscheln, robuste ADR-Sorte Rosa ´Heidetraum´

Gerüststauden

Helleborus x sternii 50 Bastard-Nieswurz wintergrüne bis 50 cm hohe Nieswurz mit Blüte 
im Spätwinter

Sorten wie ´Bullmers Blush´, Helleborus 
orientalis in hellen Sorten

Begleitstauden

Aster ptarmicoides 60 Hochland-Aster  weiße Blütenschleier im Sommer

Bergenia cordifolia ´Admiral´ 30 Bergenie im Winter grünes und zum Teil rot färbendes 
Laub, dunkelrosa Blüte im Frühjahr

Bergenia cordifolia 
´Doppelgänger´ 30 Bergenie wintergrün, großlaubig, rosa Blüte im Frühjahr 

und Herbst Bergenia cordifolia ´Herbstblüte´

Geranium sanguineum ´Album´ 30 Blutstorchschnabel feingliedriges Laub und weiße Blüten Geranium sanguineum ´Inverness´

Lathyrus vernus 90 Frühlings-Platterbse heimischer, niedriger Schmetterlingsblüher mit 
rosafarbener Blüte im April bis Mai

Platycodon grandiflorus 60 Ballonblume blauviolette große, glockenblumenähnliche 
Blüten, spät austreibend

Bodendeckstauden

Fragaria vesca var. vesca 100 Wald-Erdbeere heimische, rankende Staude mit leckeren aro-
matischen Erdbeerfrüchten

am Anfang etwas wuchernd, wird mit der 
Zeit aber zahmer, nicht verdrängend

Geranium x cantabrigiense 
´Berggarten´ 80 Teppich-Storchschnabel teppichbildende Staude mit karmesinrosa 

Blüten, rote Herbstfärbung Geranium x cantabrigiense ´Cambridge´

Füller

Digitalis lutea 60 Gelber Fingerhut heimische Wildstaude, meist zweijährig, versa-
mend, hellgelbe Blüte, wintergrüne Rosette Digitalis grandiflora

Zwiebel- und Knollenpflanzen
Chionodoxa forbesii
´Pink Giant´ 200 Schneeglanz lilarosa Blütensterne im zeitigen Frühjahr

Scilla siberica 500 Sibirischer Blaustern heimische Wildstaude, Frühblüher in leuchten-
dem Blau, wüchsig, langlebig
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Blütenchill
Standort:
Eine Mischung für sonnige bis 
absonnige, trockene bis frische 
Standorte. 

Charakter: 
Eine recht kräftig wachsende Mi-
schung, bei der Lücken schnell 
geschlossen werden. Rosa und 
weiße Töne dominieren das 
Erscheinungsbild. Unterschied-
liche Laubformen und -texturen 
unterstützen den jahreszeitli-
chen Wechsel der Bilder.  

Anwendungsgebiete:
Geeignet ist diese Stauden-
mischung für mittelgroße bis 
größere Flächen im öffentlichen, 
gewerblichen aber auch priva-
ten Raum. 

Pflege: 
Diese Mischung braucht 
grundsätzlich keine Mahd. Alte 
Blütenstände, z.B. von Astern 
und Bergenien, können bei 
Bedarf selektiv entfernt werden. 
Die Kleinstrauchrosen sollten ca. 
alle 3 Jahre zurückgenommen 
werden, um Neuaufbau und 
Blühfreude zu fördern.  

1-3 AKmin/qm/a


